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Besprechungen
such, ihre Art und ihre geistige Wel#: einzufan- Bedeutung der Berichte VO:  3 Glauben und Kır-
ZCH. Die Essays sind auch nıcht durch biblio- chenverfassung“, 1n der VOT allem der histor1-
graphische Angaben belastet. Wer durch s1e —_ sche Ort der Dokumente eklärt und damıiıt ein
Serecgt würde, mi1it diesen Männern näher be- gültiger Maß stab für ihre Deutung vermittelt
kannt werden, wiırd unschwer Wege wiırd. Dann folgen die einschlägigen Berichte
ihren Werken und ausführlichen Bıogra- der Weltkonferenzen, sowohl der für „Glauben
phien finden Hıllig SJ und Kıirchenverfassung“ als auch der Vollver-

sammlungen des Okumenischen Rates. In einem
zweıten Kapitel finden sich „Erklärungen“, die

ZANDER,; Vera  2  * Seraphım V“O:  S Sarow. Eın He1- der Zentralausschufß des Rates aut seinen Sıtzun-
lıger der orthodoxen Christenheit (1759—-1833). SCIL ENTISCZSENSCHOMMEN hat Unter ihnen be- '

fnDüsseldort Patmos 1965 176 Lw. SItZT die SOß. Toronto-Erklärung ber die
Die Lebensbeschreibung eines bei den russ1- ekklesiologische Bedeutung des kumenischen

schen Orthodoxen hochverehrten Mönches und Rates der Kirchen besonderen VWert; dürfte sıe
Einsiedlers, 1n dem ZUTr eıit Goethes noch e1n- doch theologischem Aspekt die Mitglied-
mal das alte Ööstliche Mönchtum 1in seiner gan- chaft der katholischen Kirche 1n der Ckumene
7  S Harte 1n Reinheit un!: Intensität aufleuch- srundsätzlich ermöglichen. In einem weıteren
TLEet? ein Leben 1n Einsamkeit und tiefem Schwei- Kapitel sınd 1ine Reihe VO Dokumenten ab-
SCH, 1n Gebet und Buße, das schliefßlich nach gedruckt, die sich auf die Bewegung VO  5 „Glau-
außen wirken beginnt un auf seiner Höhe ben und Kirchenverfassung“ beziehen.
ıne gewaltige Anziehung auf die Zeıtgenossen Wer ımmer 1ın das Gespräch die FEinheit

‘ausuübt. Charismatisch begnadet wiıird Seraphim der Kirchen nıcht LLUT mi1t theologischem Sach-
ZU)] Starez, ZU Seelenführer und röster verstand, sondern auch 1n der Kenntnis der
zahlloser Pilger. Verkennung und Verfolgung chichtlichen Lage eintreten will, wird kaum

hne diese Dokumentation auskommen, zumalleiben ihm nicht erSspart, zumal aut Grund
seiner Beziehungen Z Schwesternschaft VO  3 iıne Bibliographie der wichtigsten Publikatıio-
1Weewo. NeN der behandelten Frage beigefügt 1St.

Dieses russische Heiligenleben äßt uns eiınen ulf S}
tieten Blick 1n dıe religiöse Seele des Rufßlands
VOr undert Jahren tu  =) Es sibt mancherlei 1N- GELINAU, Joseph: Die Musık ım christlichen
teressante historische und biographische Aut- Gottesdienst. Prinzıpien, Gesetze, praktischeschlüsse. Was die Darstellung angeht, wünschte Anwendungen. Regensburg: Pustet 1965 304
InNna  - gelegentlich mehr 1stanz und hi- Lw. 24 —storıische Kritik. Sıe würde beim Leser den Gelinau, der als Kenner der theoretischen
Eindruck her verstärken als ındern. Im üb- Probleme und der historischen Erscheinungenrıgen 1St das Buch nıcht Zzuletzt als Beıtrag ZuU autf kirchenmusikalischem Gebiet wıe als rak-
Verständnis der Ostkirche hochwillkommen. tiker auf dem Feld des Kirchengesangs auch

Hillig SJ außerhalb Frankreichs längst ekannt 1St, eNt-
wickelt 1n seinem Buch die Grundsätze ftür die

Die Finheit der Kirche. Material der ökumen1- Aufgaben des Gesangs und der Musık 1n der
schen Bewegung. Im Auftrag des Referates für Liturgie. Er beginnt seine kirchenmusikalische
Glauben und Kirchenverfassung hrsg. Lukas Prinzipienlehre mi1t einer Besinnung auf das
ISCHER. München: Kaiser 1965 32% Kart. Geheimnis des SESUNSCHNCNH menschlichen Wor-
15,80 LES, dessen natürliches Wesen zeichenhaftte Ver-

Der and 1n der Sammlung „Theologische mittlung ISt 7zwischen den Menschen als Kund-
Bücherei“ tragt den Titel 99  1€ Einheit der Kır- yabe, Flehen und Lobpreis. Im christlichen (530t-
che“ Er enthält 1n übersichrtlicher Weiıse das tesdienst wırd das SECSUNSCNEC Wort ZU tejer-
„Materia. der ökumenischen Bewegung“ liıchen, kultischen Dialog zwischen Mensch und
dieser für alle Christen entscheidenden und VOT Ott durch die Vermittlung Jesu Christıi Kır-
allem durch das ı88 Vatikanum DEeCu provozier- chenmusi iSt daher wesentlich Vokalmusik,
ten Frage. da s1e 1mM Dienst der Offenbarung 1 Wort

Lukas Vischer schrieb für diesen and ıne steht. Die musikalische Gestalt des SESUNSCHEI
sehr erhellende Einleitung er „ Wesen und Wortes 1n der Liturgie bestimmt sıch VO! 7Ziel
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Besprer.f.mngen
her Der nunmehr erschienene zweıte Teilals Verkündigung (Lesungen), Lobpreıis
Psalmen, Lieder) und Bıtte (Orationen); S1e VeOeLr- enthält sachbezogene Stichworte, alphabetisch
langt 1ine Abstimmung aut den der die muUus1- geordnet. Auch das nach knapp ehn Jahren 1n
kalischen Rollenträger (Solist, Vorsänger, Schola, erweıterter 4. Auflage erschienene Sachwörter-
Chor, (9) Dıie ahl der musikalischen (3at- buch der Liıteratur 1n röners Taschenausgaben
tung mu{fß mıt Rücksicht auf den singenden 1St alphabetisch geordnet. Gleiches Format, fast
ext geschehen: Fortlaufende Formen (Lesun- leicher Umfang das Krönersche Lexikon er-

SCH, Prätfation), Antworttormen (Dialoge, T5 W as umfänglicher, zweispaltig und mi1ıt Klein-
tanel, responsorische Psalmodie, antiphonische druck arbeitend), alphabetische Sachworte, —

Psalmodie USW.), wechselchörige Formen (wech- verlässige Information: Worın unterscheiden
selchörige Psalmodie und ymn  16 Dazu sıch die beiden Handbücher 1n Darbietung und
trıtt die Frage nach der musikalischen Sprache Leistung?
und dem musikalischen Stil, die entsprechend Das Krönersche Lexikon enthält rund 3600
den verschiedenen kulturellen Tradıtionen, den Stichworte, das Fischer-Lexikon deren nıcht
verschiedenen Anschauungen und Konventio- Zanz fünfzig. Dafür bietet nde durch
1LE  - ezüglı des Schönen und Heıiligen in den eın austführliches Sach- und Namensregıster
einzelnen Ländern und Kulturkreisen anders einen 7zusätzlichen Schlüssel ZU Gebrauch Wil-
beantwortet werden WIrd. Zwar 1St das Ge- PCIT sibt die Bibliographie 1n Auswahl (von
spräch der Heilsgemeinschaft miıt dem Vater Auflage Auflage ergänzt) jeweils nde
aller 1n Christus universell, jedoch 1St die Weise der Stichworte. Das F.-Lexikon die Be-
des Vollzugs, der musikalische Stil und die Bibliographie (ebenfalls 1n Auswahl) AanNns
musikalische Sprache partikulär. Als letzte nde des zweıten Bandes. Wilpert g1ibt knapp-
Frage wird die Mehrstimmigkeit und die Ver- Begriffserklärungen, sSOWeIlt möglich 1n gCc-
bıindung dieser gottesdienstlichen Vokalmusik chichtlicher Entwicklung und Entfaltung. Seıin
mi1t dem Spiel VO  3 Nstrumenten behandelt 1e1 ISt eıne möglichst vollständige Handrei-

Der Erarbeitung der Prinzıpien olgt ein chung intormatıver Art der 1n der wissens  A  >
praktischer Teıl, 1n dem ZUEGTIST die Gesange der lichen Literaturgeschichte und -kritik üblichen
römischen Messe anhand der aufgestellten Krı1- ermi1n1. Als solche hat sıch seın Sachwörter-
terıen bestimmt und dann die traditionellen buch 1n der Reıihe studentischer Handbücher
Repertoirıen HSTFE Kirchenmusıik aut ihre einen verdienten Platz erobert. Das F.-Lexikon
Eıgnung für den Gottesdienst rıtisch er- bemüht sich, ber die Ebene des Intormatıven
sucht werden. Den Abschlufß bildert eın Kapitel und Registrierenden hinausgehend, elb-
über die 1mM ıcht gesehene Aufgabe des ständıge Darstellung VO  - Zeıt- und Sachzusam-
Komponisten. menhängen. Dıie Vertfasser en einem Su-

Nıcht LUr Kirchenmusikern, sondern allen, ten Teıl Anteil der Forschung. Das Stich-
die eiıner lebensnahen Gestaltung der Messe WOTrT „Hermeneutik“ eLwa erscheint bei W il-
interessiert sind, wırd dieses Buch reiche An- Pert als bloße Begriffserklärung. Im F.-Lex1-

vermitteln. Stoiber S} kon hingegen wırd die Geschichte der Herme-
neutik, ihre Problematik und Eıgenart, werden
Bereiche und Rıchtungen der Hermeneutik Droö-
blembewuft gezeigt. 111 ber jemand erfah-
ren, W as „Epanalepse“, „Innerer Monolog“

Literatur der „Lettrismus“ 1St, mu{ Wilpert grel-
fen Das Register 1mM F.-Lexikon sollte frei-

Lıteratur IT Teil Hrsg. VO'  3 Wolf-Hart- lıch nıcht vVErSECSSCH. Obschon z. B die „Meta-
pher“ kein eıgenes Stichwort hat, verweıst dasINUL FRIEDRICH 10 Walther KILLY. Frankfurt:

Fischer 1965 718 (Das Fischer Lexikon. Register aut die Behandlung (weıt ausführli-
cher als bei Wilpert) innerhalb des Stichworts35/1 25) Je 3,80

WILPERT, Gero Sachwörterbuch der Litera- AB
LUNY. Stuttgart: Kröner VL 795 (Krö- Da{iß ber ıne ausgezeichnete Darlegung
NOTS Taschenausgabe. 231°) Lw 15,-—. der Metapher W1e die VO Landmann (in

Der Teıl des Fischer-Lexikons der ıte- Dıie absolute Dıichtung, Stuttgart weder
(Bd 34) bot Skızzen der Nationallitera- benutzt noch gekannt wird, und dafß die Me-
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